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Curriculum Vitae  
 

Persönliche Angaben  
Lena Spickermann, M.A.  
E-Mail: lena.spickermann@uni-graz.at 
 
Forschungsschwerpunkte  

 
Wissenssoziologie, feministische Wissenschaftskritik, (transnationale) Migrationsfor-
schung, Geschlechter- und Sozialtheorie 

Ausbildung 

seit 10/2023   

 

 

 

 
 
 
01/2023 bis 05/2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
04/2019 bis 12/2022  
 
 
 
 
 
 
10/2013 bis 02/2019    
 
 
 
 

Doktorandin (Cotutelle de thèse)  
Internationales Graduiertenkolleg (IGS)  
„Resonante Weltbeziehungen in sozio-religiösen Praktiken der Antike 
und Gegenwart“ Karl-Franzens-Universität Graz/Max-Weber-Kolleg 
Erfurt 

Dissertationsprojekt: „Das Wesen der Frau als ideologische Aushand-
lungsfläche wissenschaftlicher Erkenntnisgenese – Eine soziologiehis-
torische Untersuchung des wissenssoziologischen Werkes Viola 
Kleins“ 

Doktorandin  
Graduiertenkolleg „Traumata und kollektive Gewalt: Artikula-
tion, Aushandlung und Anerkennung“  
Hans-Kilian und Lotte-Köhler Centrum (KKC)/Internationale 
Psychoanalytische Universität Berlin (IPU)  

Dissertationsprojekt: „Gewalt, Gefühl und Wissen – Antifeminis-
mus als Bindeglied menschenfeindlicher Des-/Artikulationen 
und Taten in postmigrantischen Gesellschaften“  

Masterstudium Kultur und Person  
Ruhr-Universität Bochum 
Abschlussnote: 1,0  
Masterarbeitsprojekt: Der weibliche Charakter als Gegenstand mo-
derner Wissenschaften. Viola Klein: Vernachlässigte Wegbereite-
rin der Wissenssoziologie und Geschlechterforschung  
Bachelorstudium Sozialwissenschaft  
Ruhr-Universität Bochum 
Abschlussnote: 1,3 
Bachelorarbeitsprojekt: „Magda macht das schon!“ Barrieren, 
Handlungsspielräume und Wandel in Geschlechterkonstruktio-
nen polnischer Pflegemigrantinnen 

mailto:lena.spickermann@uni-graz.at
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09/2005 bis 06/2023  
 
 
Praktika und Berufserfahrung  
  
03/2024 bis 09/2024  
 
 
 
 
 
11/2021 bis 12/2022  
 
 
03/2020 bis 10/2021   
 
 
10/2019 bis 05/2020   
 
 
 
02/2019 bis 02/2020   
 
 
 
10/2018 bis 09/2019   
 
 
 
 
02/2018 bis 01/2019  
 
 
 
 
 
 
09/2015 bis 01/2018  
 
 
 
05/2017 bis 10/2019  
 
 
 
02/2017 bis 04/2017  
 
   

Abitur  
Graf-Engelbert Gymnasium Bochum  

Lehrbeauftragte  
Institut für Soziologie/Karl-Franzens-Universität Graz  
Seminar: Geschichte der Soziologie II: Gegenwartssoziolo-
gien/Wissens- und Wissenschaftssoziologien  

Wissenschaftliche Mitarbeiterin  
Lehrstuhl für Gender Studies/Ruhr-Universität Bochum  
  
Wissenschaftliche Hilfskraft  
Lehrstuhl für Gender Studies/Ruhr-Universität Bochum  

Praktikantin  
Marie Jahoda Center for International Gender Studies/Ruhr-
Universität Bochum  
 
Wissenschaftliche Hilfskraft  
Studienfachkoordination Gender Studies/Ruhr-Universität Bo-
chum  
 Wissenschaftliche Honorarkraft  
Global Young Faculty des Mercator Research Center Ruhr/Ar-
beitsgruppe “Spaces of Dignity”  

  

Studentische Hilfskraft  
Lore-Agnes-Projekt “Team Up! Interdisziplinäre Karrierepla-
nung für Studentinnen der Fakultät für Wirtschaftswissenschaf-
ten, der Fakultät für Sozialwissenschaft und der juristischen Fa-
kultät der Ruhr-Universität Bochum“  

  
Studentische Hilfskraft  
Gemeinsame Arbeitsstelle der RUB und der IG-Metall  

  

Freiberufliche Mitarbeiterin  
Libertine Magazin, Berlin  
 

Freiberufliche Mitarbeiterin  
Libertine Magazin, Berlin  
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Stipendien & Auszeichnungen  
 
09/2023    
 
 
 
10/2019 bis 10/2020    
 
 
Mitgliedschaften  
 
Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Soziologie (DGS)  

• Mitglied der DGS Sektion Frauen-und Geschlechterforschung (seit 2021)  
• Mitglied der DGS Sektion Soziologiegeschichte (seit 2022)  
• Mitglied der DGS Sektion Wissenssoziologie (seit 2022) 

 
Bisherige Publikationen und Vorträge  
 
Wissenschaftliche Publikationen  
 
Harbecke, Tim, Gernot Mühge und Lena Spickermann (2018): Wandel der Arbeit 
durch Digitalisierung. In: Klaus Herrmann und Dieter Kreimeier (Hrsg.), Entschei-
dungsunterstützung in der Produktionsplanung und -steuerung. Kompendium zum For-
schungsprojekt SOPHIE. Aachen: Shaker Verlag. 
 
Merkel, Ole und Lena Spickermann (2024): “I'm a simple man: I see Rapinoe, I press 
dislike” – Die diskursive Aushandlung der Einführung von Spielerinnen im Video-
spiel EA FC 24. In: FuG – Zeitschrift für Fußball und Gesellschaft, 6(1).  
 
Spickermann, Lena (2024): Racial Profiling als fester Bestandteil polizeilicher Routine 
!? In: Christian Gudehus (Hrsg.), Gewaltpraktiken. Reichweite und Grenze einer praxeolo-
gischen Gewaltforschung. Gießen: Psychosozial Verlag.  
 
Spickermann, Lena (2023): Viola Klein (1908-1973). Vordenkerin einer Frauen- und Ge-
schlechterforschung. In: Soziopolis, 7. Dezember. Im Internet unter: https://www.so-
ziopolis.de/viola-klein-1908-1973.html.  
 
Spickermann, Lena (2020): Magda macht das schon !? Handlungsspielräume und 
Wandel in den Geschlechterkonstruktionen Care-Arbeiterinnen in der häuslichen 
Pflege. In: Onlinejournal kultur & geschlecht (#24).  
 
Spickermann, Lena (2020): Eine Universität für Alle – Wie kommen wir dahin? In: Un-
ser Campus. Gegen Sexismus an der RUB. Im Internet unter: https://unser-cam-
pus.de/eine-universitaet-fuer-alle-wie-kommen-wir-dahin/.  
 
 
 
 

Deutschlandstipendiatin  
Bundesministerium für Bildung und Forschung/RUB-Stiftung 

Sektionspreis für herausragende studentische Arbeiten  
DGS-Sektion Frauen- und Geschlechterforschung  

https://www.soziopolis.de/viola-klein-1908-1973.html
https://www.soziopolis.de/viola-klein-1908-1973.html
https://unser-campus.de/eine-universitaet-fuer-alle-wie-kommen-wir-dahin/
https://unser-campus.de/eine-universitaet-fuer-alle-wie-kommen-wir-dahin/
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Vorträge  
 
Vortrag im Rahmen der 8. halbjährlichen Konferenz der Swiss Association for Gender 
Studies (SAGS) „wissen – savoir – know(-ledges)“(Universität Basel). Titel: „Viola 
Klein – vergessene Geschlechterforscherin avant la lettre: Pionierin einer feministi-
schen Wissenssoziologie“ (8.-9. September 2025).  
 
Vortrag im Rahmen der Tagung der International Society for Intellectual History „Wo-
men, Men and other Animals“ (University Aarhus). Titel: „The ideological 
(de)construction of women: Viola Klein – forgotten gender researcher avant la 
lettre“ (11.-13. Juni 2025).  
 
Vortrag im Rahmen des Forschungskolloquiums „Soziale Theorie“ (Prof. Dr. Hartmut 
Rosa) an der Universität Jena. Titel: Viola Klein – Vernachlässigte Wegbereiterin der 
wissenssoziologischen Geschlechterforschung (16.04.25).  
 
Vortrag im Rahmen des Forschungskolloquiums Wissenschaftsgeschichte (Universi-
tät Erfurt). Titel: Viola Klein – vernachlässigte Wegbereiterin der wissenssoziologi-
schen Geschlechterforschung (14.01.25).  
 
Vortrag im Rahmen des Workshops „Gender Innovationen? Geschlechter und femi-
nistische Perspektiven in den Sozial und Geisteswissenschaften“ (Ruhr-Universität 
Bochum). Titel: „Rezeptionsbeschränkungen in der Soziologie und Geschlechterfor-
schung am Beispiel der jüdischen Wissenssoziologin Viola Klein“ (25.04-26.04 2024)  
 
Vortrag im Rahmen der Preisverleihung für studentische Arbeiten der Sektion Frauen- 
und Geschlechterforschung. Titel: „Der weibliche Charakter als Gegenstand moder-
ner Wissenschaften. Viola Klein: Vernachlässigte Wegbereiterin der Wissenssozio-
logie und Geschlechterforschung“ (16.11-17.11 2023)  
 
Vortrag auf der 8. Jahrestagung der Österreichischen Gesellschaft für Geschlechterfor-
schung an der Universität Wien. Titel: „Who cares for the elderly? Häusliche Pflege 
als Projektionsfläche intersektionaler Spannungsverhältnisse“ (20.09. 2021). 
 
Vortrag beim Studentischen Soziologiekongress an der Ruhr-Universität Bochum. Ti-
tel: "Polnische Perlen vs. Agentinnen des Wandels. Geschlecht in Bewegung!?“ 
(21.09 2019) 
 
Vortrag in Zusammenarbeit mit Laura Chlebos zum zwanzigjährigen Jubiläum der 
Frauenberatungsstelle Frauen e.V. Coesfeld. Titel: „Love Sex, Hate Sexism“ (28.09 
2018). 


